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Herren Bezirksliga Ost

VfB Mosbach-Waldstadt : TTC Schefflenz 
Samstag, 16.03.2024, 19:00 Uhr

Niederlage für den VfB Mosbach-Waldstadt

Im Spiel der Herren Bezirksliga Ost traf der VfB Mosbach-Waldstadt am Samstag, den 16. März im
15. Saisonspiel auf den TTC Schefflenz. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 15:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Jonas Semar. Auffällig
war, dass der VfB Mosbach-Waldstadt diese Partie mit einem und der TTC Schefflenz mit einem
Ersatzspieler bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange umkämpft war die Partie zwischen Richter / Lellek und Kazakis /
Frankenreiter, bevor sich die Gastspieler mit 11:4, 5:11, 11:1, 9:11, 8:11 durchsetzten. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Staudt /
Förg ihren Gegner Semar / Siebert letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Rothengass / Bunjevac letztlich im Repertoire, um
Waschitschek / Huy final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Daniel Richter hatte dann seinen Gegner Andreas Siebert beim klaren 11:7, 11:8,
11:6 komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte
Partie erwarten konnte. Zwischenzeitlich konnte Dennis Lellek zwar einen Satz gewinnen, verlor das
Spiel gegen Jonas Semar aber trotzdem klar mit 1:3. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte danach
Lukas Staudt beim 2:3 gegen Paul Frankenreiter. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng
erwartet werden konnte, verlor Staudt dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Selina Rothengass beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Dimitrios Kazakis. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Peter
Bunjevac gelang es derweil Volker Huy zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Bunjevac mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Einen Sieg verpasste am
Nachbartisch Markus Förg indes beim 1:3 gegen Henning Waschitschek und konnte somit auf Basis
der TTR-Werte nicht überraschen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des VfB Mosbach-
Waldstadt und des TTC Schefflenz in die Box. Keinen Zähler beisteuern konnte Daniel Richter im
Match gegen Jonas Semar, das 0:3 verloren ging. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Unglücklich war Dennis Lellek in der
Begegnung gegen Andreas Siebert, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den VfB Mosbach-Waldstadt nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den FC Külsheim II am 22.03.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TTC Schefflenz wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC Neckarger
/Guttenbach am 04.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 VfB Mosbach-Waldstadt

Doppel: Richter / Lellek 0:1, Staudt / Förg 0:1, Rothengass / Bunjevac 0:1 
Einzel: D. Richter 1:1, D. Lellek 0:2, L. Staudt 0:1, S. Rothengass 0:1, P. Bunjevac 1:0, M. Förg 0:1 

 TTC Schefflenz
Doppel: Semar / Siebert 1:0, Kazakis / Frankenreiter 1:0, Waschitschek / Huy 1:0 
Einzel: J. Semar 2:0, A. Siebert 1:1, D. Kazakis 1:0, P. Frankenreiter 1:0, H. Waschitschek 1:0, V.
Huy 0:1


